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DIE MACHT GOTTES 
Die Welt in der wir leben ist gwiss nicht der Garten Eden. Es ist eine feindliche 
Welt, in der Satan frei umherstreift und sucht, wen er verschlingen kann.  
1. Petrus 5:8-9 

 Von Anfang an hat die Welt (d.h. Satan, seine gefallenen Engel und die 
meisten Menschen) Jesus gehasst. Johannes 7:7 

 Als Jesus in Jerusalem lehrte argumentierte die jüdische Leiterschaft mit ihm 
und lehnte ihn schließlich ab. Johannes 8:13-59 

 Die Welt wird jeden Gläubigen an Christus hassen. Das ist eine Wahrheit, die 
jeder Christ verstehen und akzeptieren sollte. Johannes 15:18-21 

 Jesus sagte, dass jeder, der an ihn glaubt, in der Welt Bedrängnis haben 
wird; das gehört automatisch dazu. Johannes 16:33 

 Jesus hat uns eine perfekte Definition gegeben: wir sind in der Welt, jedoch 
nicht von der Welt. Ungeachtet dieser Situation sollen wir Freude haben. 
Johannes 17:8-23  

DIE MACHT, DIE JESUS SEINEN APOSTELN GAB 
Vor seinem Tod und seiner Auferstehung übertrug Jesus seine persönliche 
Macht und Autorität auf seine Jünger. 

 Ihnen wurde die Macht gegeben, Dämonen auszutreiben und die Kranken zu 
heilen. Matthäus 10:1-8 

 Sie sollten das Königreich Gottes predigen. Lukas 9:1-5  
 Dieselbe Autorität und dieselben Anweisungen wurden auch den siebzig 

anderen gegeben. Lukas 10:1-7; 9; 17-22 

DER HEILIGE GEIST 
 Nachdem Jesus seine persönliche Mission auf Erden beendet hatte sollte es 

einen Führungstransfer von Jesus auf den Heiligen Geist geben.  
Johannes 16:1-15  

 Es spielte keine Rolle, dass die Jünger Jesu seit drei Jahren in geistlicher 
Kraft operiert und viele außerordentliche Wunder gesehen hatten. Sie 
mussten auch der Führung des Heiligen Geistes übergeben werden.  
Apostelgeschichte 1:1-12 

 Am Pfingsttag (50 Tage nach dem Passah) wurden die Jünger (sowohl 
Männer als auch Frauen) der Führung der dritten Person der Gottheit 
übergeben. Apostelgeschichte 2:1-17 



 Seit diesem Tag ist der Vorgang im Königreich Gottes, dass eine Person von 
neuem geboren (errettet) und in Wasser getauft werden muss und auch die 
Taufe im Heiligen Geist empfangen muss. (Apostelgeschichte 2:32-43).  
Das ist die gewöhnliche Reihenfolge, doch es ist nicht immer so der Fall, 
denn die Reihenfolge kann sich manchmal auch ändern, wie beispielsweise 
in Apostelgeschichte 10:44-48, wo sie errettet, im Heiligen Geist getauft und 
erst danach in Wasser getauft wurden. 

Stehst du unter der Führung des Heiligen Geistes? 
 

Hast du ein Ohr, um zu hören? 


